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2021

(1) Die Wasserversorgung Eisingen ist ein wirtschaftliches Unternehmen im
Sinne von § 102 der Gemeindeordnung. Auf die Wirtschaftsführung und
das Rechnungswesen werden freiwillig die Bestimmungen des Eigenbe-
triebsrechts (§§ 12 bis 17 EigBG) angewandt. Die Rechtsverhältnisse sind
durch Betriebssatzung vom 14.10.2020 geregelt (§ 3 Abs. 2 EigBG).

(2) Das Wirtschaftsjahr 2021 schließt mit einem Verlust in Höhe von
1.393,53 EUR (i. VJ. Verlust in Höhe von 9.190,21 EUR) ab.
Die Betriebssparte Wasserversorgung schließt dabei mit einem Verlust von
2.723,54 EUR (i. VJ. Verlust in Höhe von 15.010,93 EUR), wobei die Be-
triebssparte Stromerzeugung (Photovoltaik) einen Gewinn von
4.117,07 EUR (i. VJ. Gewinn in Höhe von 5.820,72 EUR) ausweist.

Die Verbrauchsgebühren betragen seit 01.01.2021 2,97 EUR/m³. Zusätz-
lich wird von den Verbrauchern eine Grundgebühr von 4,54 EUR/Monat
sowie eine Zählergebühr gestaffelt nach Zählergröße erhoben. Eine Neu-
kalkulation der wassergebühren steht zum 01.01.2023 an. Um den hohen
Leitungsverlust zu verringern, wird künftig mit einem weiterhin hohen Auf-
wand für die Unterhaltung des Leitungsnetzes gerechnet.

Im Materialaufwand sind der Stromverbrauch mit 73 TEUR (i. VJ.
81 TEUR), die Wasseraufbereitung mit 23 TEUR (i. VJ. 24 TEUR) und die
Unterhaltung der Anlagen mit 72 TEUR (hauptsächlich Wasserrohrbrüche;
i. VJ. 55 TEUR) enthalten.

Der Personalaufwand stieg um 7 TEUR. Dies beruht u.a. Tariferhöhungen.

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen (150 TEUR; i.Vj. 149 TEUR)
sind als wesentliche Posten der Verwaltungskostenbeitrag an die Gemein-
de für die Inanspruchnahme des Verwaltungspersonals einschließlich
Sachkosten sowie der Personalkostenersatz für Tätigkeiten des Bauhofes
mit 104 TEUR (i. VJ. 72 TEUR) ausgewiesen. Das Wasserentnahmeentgelt
beträgt 24 TEUR (i. VJ. 27 TEUR).

Die Wasserabgabe erreichte – nach Abgrenzung – 193.700 m3 (i. VJ.
211.300 m3 nach Abgrenzung) und lag damit mengenbedingt unter dem
Vorjahresniveau. Bei einer Wassergewinnung von 235.100 m³ ergibt sich
ein rechnerischer Wasserverlust von 17,6 % (i. VJ. 22,8 %). Der Wasser-
verlust hat sich reduziert. Die Anzahl der Wasserrohrbrüche befindet sich
weiterhin auf einem hohen Niveau.
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Nachfolgend die Entwicklung der letzten Jahre im Überblick:

Jahr 2021 2020 2019 2018 2017

Menge (Statistik) [m³] 193.700 211.300 189.600 204.900 195.200

Verbr.geb. [EUR/m²] 2,97 2,67 2,67 2,67 2,67

Grundgeb. [EUR/Monat] 4,54 3,30 3,30 3,30 3,30

Zählergeb. [EUR/Monat] 1,06 0,80 0,80 0,80 0,80

Erlös aus Verkauf [EUR] 652.783 617.634 566.532 599.990 576.793

Die Photovoltaikanlage auf dem Dach des Bauhofes erzeugte insg.
18.749,6 kWh (Vorjahr 21.332,1 kWh). Das Abrechnungsjahr geht vom
01.10. – 30.09. des Folgejahres.

(3) 2021 wurden Investitionen in Höhe von 91 TEUR (i. VJ. 30 TEUR) getätigt.
Sie entfallen mit 5 TEUR auf die wasserrechtliche Erlaubnis für die Gen-
genbachquelle, 54 TEUR für die Sanierung der Hochbehälter Waldpark neu
und Viehweg, 17 TEUR für Hausanschlüsse, 3 TEUR Betriebs-und Ge-
schäftsausstattung (Rettungsausrüstung) und Anlagen im Bau 12 TEUR
(WL Stichstr. Kirchsteige und Versorgungssicherheit Eisingen).

(4) Für 2022 sind Investitionen von 550.000 EUR für den Erwerb von Sachan-
lagen (45.000 EUR Sanierung Pumpwerk Gengenbachquelle (Windkessel),
35.000 EUR Sanierung Hochbehälter Waldpark neu (Flachdach und Be-
ton), 25.000 EUR Sanierung Hochbehälter Forchen (Luftfilter), 15.000 EUR
Sanierung Hochbehälter Viehweg (Schieber Vorkammer), 30.000 EUR
Wasserleitung Stichstr./Kirchsteige, 100.000 EUR Erneuerung Wasserlei-
tung Ortsdurchfahrt L 621 und 100.000 EUR Erweiterung der Filter der Na-
no/Ultrafiltration, 50.000 EUR für die Planung Versorgungssicherheit,
150.000 EUR für den Umbau von Schiebern und Schächten) 35.000 EUR
für ein neues Fahrzeug für die Wasserversorgung, sowie 10.000 EUR für
die Beschaffung von Betriebs- und Geschäftsausstattung vorgesehen.

Durch die Investition werden neben Kreditaufnahmen auch die Abschrei-
bungen und Unterhaltungskosten erhöht. Der Wasserpreis ist weiterhin lau-
fend zu überwachen und gegebenenfalls anzupassen.

(5) Das Stammkapital beträgt unverändert 843.631,60 EUR und die offenen
Rücklagen 2.582,31 EUR.

Der Jahresgewinn mit 1.393,53 EUR wird zur Tilgung der Verluste aus Vor-
jahren verwendet. Der restliche Jahresverlust 2015 mit 16.001,83 EUR, der
Jahresverlust 2016 mit 14.056,30 EUR, der Jahresverlust 2017 mit
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9.951,72 EUR, der Jahresverlust 2019 mit 6.696,05 EUR und der Jahres-
verlust 2020 mit 9.190,21 EUR bleiben vorgetragen. Die steuerliche Ver-
rechnungsmöglichkeit mit Gewinnen ist zeitlich nicht mehr befristet.

Das bereinigte Eigenkapital beträgt 790.317,80 EUR oder 34,62 v.H.
(Stammkapital  +  offene Rücklagen - Bilanzverlust), das Fremdkapital
1.492.368,06 EUR oder 65,38 v.H. (Fremdkapital + Kassenbestand) [je-
weils von der verkürzten Bilanzsumme].

(6) Die sonstigen Rückstellungen betragen 10.150,00 EUR (im VJ.
10.830,00 EUR). Sie gliedern sich auf:
- für Abrechnungsverpflichtungen 3.200,00 EUR (3.100,00 EUR)
- für externe Abschlusskosten 5.350,00 EUR (4.900,00 EUR)
- für interne Abschlusskosten 1.600,00 EUR (1.600,00 EUR)
- für Urlaubsguthaben Wasserm. 0,00 EUR.(1.230,00 EUR)

(7) Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten betragen
1.014.000,00 EUR. Trägerdarlehen bei der Gemeinde bestehen nicht.

Gegenüber der Gemeinde besteht eine Verbindlichkeit von
478.368,06 EUR. Dabei handelt es sich hauptsächlich um den Minus-
Kassenbestand des Eigenbetriebs, welcher von der Gemeinde als Kassen-
kredit zur Verfügung gestellt wurde.

(8) Für die Wartung und Unterhaltung der Wasserversorgungsanlagen werden
neben den Wassermeistern bei Bedarf auch Mitarbeiter des Bauhofes ein-
gesetzt. Die Tätigkeit der Gemeindearbeiter wird anhand von Stunden-
nachweisen ermittelt und auf die Wasserversorgung übernommen.

(9) Auf die ergänzenden Ausführungen im Anhang 2021 der KOBERA GmbH
wird verwiesen.

Eisingen, den 21.04.2022
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Darlehensübersicht 2021

 - Wasserversorgung -

Darlehensnummer ursprüngl.Betrag Stand 31.12.20      +  Aufnahmen 21 Stand 31.12.21

      -  Tilgungen   21

VR Bank Enz plus eG

340 560 1019 900.000,00 270.000,00 - 270.000,00 0,00

340 560 1027 700.000,00 532.000,00 - 532.000,00 0,00

Sparkasse Pforzheim Calw*

6070284101 225.000,00 0,00 - 45.000,00 180.000,00

6070356617 504.000,00 0,00 - 504.000,00

WL Bank

628795400 440.000,00 352.000,00 - 22.000,00 330.000,00

Gesamtbetrag 2.769.000,00 1.154.000,00 - 140.000,00 1.014.000,00

*Im Jahr 2021 wurden die bestehenden Kredite aufgrund besserer Konditionen umgeschuldet. 
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Jahresabschlusses des Eigenbetriebes “Wasserversorgung“
für das Wirtschaftsjahr 2021 der Gemeinde Eisingen

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr
2021 wird nach § 16 Abs. 3 EigBG mit den aus der Jahresbilanz auf den 31.12.2021 und
der Gewinn- und Verlustrechnung 2021 sich ergebenden Zahlenwerten festgestellt.

- in EUR-

(1) Feststellung des Jahresabschlusses

(1.1) Die Bilanzsumme beträgt 2.316.659,14

davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 2.110.813,66
- das Umlaufvermögen 205.845,48

davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 790.317,80
- die empfangenen Ertragszuschüsse 9.889,00
- die Rückstellungen 10.150,00
- die Verbindlichkeiten 1.506.302,34

(1.2) Jahresgewinn / Jahresverlust (-) 1.393,53

- Summe der Erträge 708.519,48
- Summe der Aufwendungen 707.125,95

(2) Verwendung des Jahresgewinns /
Behandlung des Jahresverlusts

bei einem Jahresgewinn:
a) zur Tilgung des Verlustvortrages 1.393,53
b) zur Einstellung der Rücklagen
c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde
d) auf neue Rechnung vorzutragen

bei einem Jahresverlust:
a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen
c) auf neue Rechnung vorzutragen

(3) Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 154 Abs. 3 EigBG für den
Haushalt der Gemeinde eingeplanten Finanzierungsmittel

Beschlussvorschlag für die Feststellung des
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